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Beimischte« Inland.
Die öffentlichen Schulen New

Jork» werden in diesem Jahre von

beinahe KOO,OOO Kindern besucht.
Cha». G. Burton von Nevada

wurde zum Höchstkommandirenden der

Grand Army of the Republic gewählt.^

In der St. Mary'» Industrie-
schule zu Baltimore starb Bruder Do-
minik, der Provinzial de» Xaver Or-
denS.

?ln Milwaukee, Wi»., wurde
gegen die .Visible Typewriter Co." von
Kenosha, Wi»., ei» Bankerottverfahren
eingeleitet.

In Philadelphia wurde der Tem-
pel de» ?Fratcrnal Order of Eagles",

dessen Werth aus beinahe tioo.ooo ver-
anschlagt ward, durch Feuer zerstört.

Nach einem Bericht des Census-
bureau» sind bi» zum ersten September
in den Entkörnungsmaschinen 151,416
Ballen Baumwolle sertig gestellt wo»
den, gegen 407,5bL um Zeit
im letzten Jahre.

Der in Chicago unlängst ver-
storbene Großschlächter Nelson Mor-
ris hat seiner Vaterstadt in Deutsch-
land eine bedeutende Summe ver-
macht, die zu öffentlichen Verbesserungen

Die von Gouverneur Magoon
unlängst ernannte Fischerei - Commis-
sion hat empfohlen, daß die Regie-
rung der Vereinigten Staaten kuba-

nischen Fischern das Wildern in Flo-
rida Gewässern verbiete» soll.

wegen Fälschung zudiktirte Zuchthaus-
strafe verbüßen. Die Begnadigungsbe-
hörde hat sein Gesuch abschlägig de-

schieden. StenSland war Präsident der

verkrachten Milwaukee Aoe. State
Bank in Chicago.

In St. Louis, Mo., wurde der
Deutsche Tag und zugleich der 225.

Jahrestag der Vandung der ersten

In TifliS, Rußland, wurde Fürst
Chao Chavadse, Mitglied, de» Reichs-
rathS, ermordet. Seine Gattin wurde

Au« Kischi»cw> ist dieMiachricht
eingetroffen, daß daselbstZeine Juden-

entkamen.

Justizrath Lessing, Verleger der

?Vossischen Zeitung", beging die Feier
seines achtzigsten Geburtstags. Der
Jubilar ist anläßlich deS Ereignisse» viel-
fach geehrt worden.

die Gräfin Montignoso, die geschiedene
Gattin de» jetzigen König» von Sachsen,
den berühmten italienischen Sänger
Signor Toselli heiralhen wird.

In Lodz, Russisch Polen, wurde
Marcus Silberstein, Besitzer einer gro-

? Der Ministerrath in St. Pe-

Verbindung mit höheren Lehranstal-
ten in St. Petersburg und Moekau
stehenden Gebäude, in denen Schlaf-
säle für Studenten eingerichtet sind,
angeordnet.

Aus der Stadl Mexicos wird
gemeldet, .daß die mexikanische Regie-
rung von dem Bertreter Großbritan-
nien» ersucht worden ist, im Cryfial

Palast zu Vondon von Mai bis Okto-
ber 190« eine mexikanische National-
AuSstellung abzuhalten.

Die koreanischen Insurgenten, die
den Japanern bisher organisirten Wi>
verstand geleistet haben, haben diese
Methode ausgegeben, und beschränken
sich jetzt daraus, Eisenbahnen und Te-
legraphenlinien zu zerstören und jeden

> Japaner zu tödten, den sie finden.

Die Rettmer Stadtbahn.
Die originelle Benützung der Gtcia-

gewilde der Anlag».

»-><- »«» l»ia>>-t»--> «'«»>, >»« »«, »«in».

Die Berliner Stadtbahn, eine auf

Heuer ihr 22jährige« Bestehen. Nicht
uninteressant ist eine Entdeckungsfahrt
auf dec Stadtbahn vom stillen Westen
über das gewerbebeflissene Centrum

ihr Domizil aufgeschlagen: Pferde
Benzin. Wer vom Bahnhof Zoo in
der Richtung nach dem Thiergarten an

vermuthet wohl kaum, daß hier die
denkbar luxuriösesten Pferdeställe un-
ter ihnen verborgen liegen. Der Aus-
bau eines solchen Bogens hat hier
nahezu 28,000 Mark erfordm. Hie?
stehen die edlen Reitpferde, die in den
Häusern ihrer Besitzer aus naheliegen-
den Gründen nur schwer untergebracht
werden können, in prächtigen Boxen
aus Stahlgitter und Eichenholz. Hoch,
luftig und blendend sauber sind diese
Stallungen, deren Wände bis hoch hin-
auf mit weißen und blauen Email-
kacheln belegt sind. Hinter dem einen
befindet sich sogar eine gedeckte Reit-
bahn. Weiter nach dem Osten zu ver-
schwinden mit der verlockenden Thier-
gartennähe auch die Pensionsstallun-
gen und Tattersalls und machen den
Stallungen der Berliner Pferdehänd-
ler Platz. Automobile dürfen unter
den nur da eingestellt

Anlage von Benzingruben vorhanden

Im Ausstellungspark, am Bahnhof
Alexanderplatz und Börse liegen große
Restaurants unter den Stadtbahn-

Soldaten der gegenüber kasernirten
Regimenter, der zweiten Gardeulanen
und des vierten Garderegiments, und
deren weiblichem Anhang kräftig da»
Tanzbein geschwungen, und die alle
Augenblicke darüber hindonnernden
Züge stören die Harmonie der Seelen
durchaus nicht. Am Bahnhof Alexan-derplatz sind namentlich die riesigen
Fleischvorräthe der Eentralmarkthalle
unter den Bögen untergebracht, auch
ein staatliches Fleischuntersuchungs-
amt findet sich hier. Und auch sonst
werden diese Bögen zu menschen- und
thierfreundlichen Bestrebungen ausge-

nutzt. Dort liegt die städtische Wärme-
Halle, dort sind Räumlichkeiten, in

nach Befreiung aus diesem Gefängniß

Es verlohnt sich, dies drolligste aller

Aus Liebe zur Mutter

korps in d«n Jefferson Barracks, St.

gewendet. Die Nachricht, daß der Ur-
laub bewilligt sei, traf 24 Stunden
nach Sundhoffs Verschwinden in den
Jefferson Barracks ein.

Ungefähr 300 Dreh-

Die grössten Dampfer der Weit.

Nach einer Aufstellung des ?Nauti-
cus" verfügte die Welthandelsflotte zu
Anfang dieses Jahres über 103 Dam-
pfer, deren Bruttoraumgehalt über
10,000 Registertonnen hinausgeht.
Der Raumgehalt dieser wenigen
Schiffe machte zusammen ungefähr
1-2 S der gefammten vorhandenen
Dampfertonnage au». Von den 103
Dampfern gehörten nicht weniger als
26 der deutschen Kauffahrteiflotte an;
sie fuhren mit Ausnahme eines ein-
zigen Schiffes, das der Schichau-
Werft in Elbing gehörte, unter den
Hausflaggen der Hamburg-Amerika-
Linie und des Norddeutschen Lloyd.
Voran in der Reihe dieser Meergewal-
tigen stehen die Dampfer ?Kaiserin
Auguste Viktoria" und ?Amerika" von
der Hamburg-Amerika-Linie mit ihren
24,M0 und 22,2tX1 Brutto-Register-
tonnen. Ihnen folgten die beiden
schnellsten aller Ozeanschiffe, der Dam-
pfer ?Kaiser Wilhelm II." vom Nord-

deutschen Lloyd mit 19,400 und die
?Deutschland" von der Hamburg-Ame-
rika-Linie mit 16,500 Brutto-Regi-
stertonnen. Von den sieben weiteren
Schiffen, deren Bruttoraumgehalt sich
zwischen 1s,00t) uno 13,000 Register-
tonnen bewegen, gehörten 4 der Ham-
burg-Amerika-Linie und 3 dem Nord-
deutschen Lloyd. Der Rest vertheilte
sich auf den Norddeutschen Lloyd (9).

die Schichau-Werst (1).

Dieser respektable Bestand in größ-
ten Schiffen ist inzwischen bereits ver-

Zeit der Aufstellung jener Uebersichtwaren für Rechnung der Hamburg-
Amerika-Linie ein Dampfer von 29,-
700, zwei Dampfer (?President Lin-
coln" und ?President Grant") von je
18,120, sowie zwei Dampfer von je
17,000 Brutto-Registertonnen im Auf-
trag gegeben, für Rechnung des Nord-
deutschen Lloyd waren ein Schnell-dampfer von 20,000 (?Kronprinzessin
Eecilie"), zwei Dampfer von je 17,000
und ein Dampfer von 27,000
Brutto-Registertonnen im Bau begrif-
fen. ?President Lincoln" und ?Kron-
prinzessin Cecilie" sind in der Zwi-
schenzeit in Dienst gestellt worden.

Englands Besitz an Schiffen über
10,000 Bruttotonnen umfaßt insge-

ter der Flagge der White Star-Linie
fahren. Die der genannten Gesellschaft
gehörigen Dampfer ?Adriatic" und
?Baltic" mit 24,000 und 23,000

Linie, sowie der Dampfer ?Victorian"
(10,600 Tonnen) und ?Virginian"
(10,800 Tonnen) von der Allan-Linie

700 Tonnen mißt. Holland besitzt S,

10,000 Tonnen.

durch Besorgung einer Stillung als

schaftlichen Betrieb. In den aller-
wenigsten Fällen wird dem Musen-

Die .Wiener klinische Wochenschrift"
sitätsprofessor Dr. Riehl über die Be-
handlung von Vergiftungen durch
Schlangenbiß. Der Verfasser bespricht
hierbei auch die von Professor Dr.
Paltauf empfohlene Methode Calmet-
tes, die darin besteht, frische Schlan«

Professor Dr. Riehl ließ nun kleine

den Folgen eines eventuellen Schlan-
genbisses schützen. Die Pastillen be-
halten sehr lange ihr volle Wirksam-
keit: die ersten vor Jahresfrist ange-
fertigten Pastillen hab«, hiervon nicht«
eingebüßt.

Die französischen Thea-
t e r liefern zehn Prozent von ihren
Bruttoeinnahmen an die Armenanstal-
gegen Z 12,000,000 erhaltend

Pflege dt» Ann».

Schönheit, al» ein vernachlässigter Arm
abstoßend wirkt. Manche Mängel
eines FrauenarmeS lassen sich durch
verständige Pflege besstrn. Zwei
Hauptmängel dei Frauenarmes be-

Sowohl bei Fettheit wie bei Mager-

Gesichtes. Läßt man der Gesichtshaut

den, so sollt« man der Haut des Ar-
me» dieselbe Wohlthat erweisen. Auch
darf man ihn nie mit zu heißem oder
zu ialteg, Waffer waschen. Sehr wich-
tig ist, ihn nach jeder Waschung sehr

Zeit eine Waschunq die sich
aus Glycerin, Rosenwasser und Zink-
oxyd zusammensetzt. Doch wende man

StähtrrnrS Straftcnpflastcr.
In einem Theil der Rue St. Mar-

tin in Paris wird gegenwärtig ein

von 25 Centimtter (1 Meter 100
Centimeter 39.37 Zoll) Länge, 14

einem besonderen Cement ausgefüllt,
womit das Pflaster an den Mörtel
gleichsam angeleimt wird. Auf diesem

fentlich verschieden ist, indem hier die
Stahlplatte und nickt der Mörtel den
Hauptwiderstand auf sich nimmt. Die

Man erhofft von diesem eigenartigen
Pflaster vor allem den Vortheil, daß
es bei seiner Abnutzung nicht zur Bil-
dung von unzähligen Löchern kommt,
wie es aewöhnlich nach längerer Zeit
beim Holzpflaster geschieht. Außer-
dem soll es an Dauerhaftigkeit dem
Asphaltpflaster bedeutend überlegen
sein und auch den Vorzug haben, daßes weniger gldtt ist. Man rechnet auf
den Quadratmeter 20 Stahlplatten
zum Preise von etwa 27.60 Francs
(H5.20). Vom Erfinder selbst wird
versichert, daß sein Pflaster mindestens
zehn Jahre halten werde.

Verehrung der Python-
schlange. Nach dem Glauben der
Javaner lebt Dewi-Sri, die Göttin
der den SawahS (Reisfeldern) entströ-

BefUch beehrt wird, tödtet die Thiere

Kinder damit spielen. Weil sie die
schädlichen Ratten und Mäuse vertil-
gen, gehören sie sogar zu den gern ge-
sehenen Erscheinungen.

Durch sieben Jahrhun-
derte etwa war die lateinische
Spracht die Gerichts-, Lager- und Ge-
fellfchaftSsprache vom Flusse Tweed in
Schottland bis zum Euphrat in Asten
und von der Halbinsel Krim im

Mittelländischen MeereS.

Ein ausgezeichneter
Whistf pi eler ist ein Blinder
Namens Bert Trim in Woonsocket,
R. Z. Er benützt beim Spiele beson-
der» Karten mit schwachen Abdrücken,

Drahttosc Setegrsphie.

Der Strike der Telegraphisten hat
Armee wie Marine angespornt, das
System drahtloser Telegraphie für
militärische Zwecke wesentlich auszu-
dehnen. Schon jetzt ist die Marine-
Verwaltung imstand«, nöthigenfalls
ohne den Land-Telegraph«n auszutom-
men, aber man wünscht das System
zu vervollständigen, so daß schließlich

all« Schiffsbewegungen, wenigstens in
heimischen Gewässern, vom Marine-
Departement in Washington mittelst
drahtloser Telegraphie dirigirt werden
können. Es liegt im Plan, eine kom-
plete Kette drahtloser Stationen an
der ganzen Küste zu errichten; die mei-
sten Panzerschiffe und großen Kreuzer
sind bereits mit Apparaten ausgestat-
tet worden; alle anderen Schiffe die-
ser Klasse sollen damit versehen wer-
den, desgleichen die Flaggschiffe der
Torpedo-Divisionen. Ebenfalls wer-
den die Stationen in den Schiffsbau-
kann von Maine bis nach Guanta-
namo und Panama drahtlos telezra-phirt werden, aber die Ergänzung der
Stationen wird das System wirk-samer gestalten. Unter anderen ist die
Errichtung einer Station in Havanna
als Verbindungsglied zwischen Key
West und Guantanamo geplant. An
der Pacific-Küste sollen Stationen in
Magdalena Bay, in San Diego und
Santa Barbara, als Ergänzung der-
jenigen in Mare Island und Bremer-
ton errichtet werden.

bewirten. Die Einrichtung von Ap-
paraten auf den Armee-Transport-
dampfern ist bereits eingeleitet, und

Nachrichten sind auf eine Distanz von
1000 Meilen ausgetauscht worden.
Man wird mit dem Marine-DeMte-

cisco verbinden soll. Das gethan,
könnte das Departement Truppenbe-
wegungen im ganzen Lande anordnen,

Uhr Abends bis 6 Uhr Morgens zu

heißt für die Kinder bis zu 1? Jah-
ren, ist ein Schlas«on acht Stunden

Stunden. Es ist dies das Alter des

Körper etwas eingesunken und kürzer,
und diese Verkürzung des Wuchses
wird während einer längeren Ruhe-

pause wieder gutgemacht, was sich
durch genaue Messungen leicht feststel-
len läßt. Besonders wichtig wird diese
Thatsache aber für die Zeit des eigent-
lichen Wachsthums, dem die Ruhezeit

Farmer tauschen Gat-
tinnen aus. Abraham N. End-
ler und Edward D. Winspeer, von
Omaha, Nebr., zwei ehemalige Sweet-
water County Farmer, haben auf ge-
setzlichem Wege ihre Gattinnen ausge-
tauscht, indem sie sich beide in Süd-
Dakota scheiden ließen und dann in
Arizona eine doppelte Hochzeit abhiel-
ten, bei welcher jeder die geschiedene
Gattin de» anderen heirathete. Beide

Ehepaare, seit Jahren befreundet, ka-
men im Laufe der Zeit zur Ueberzeu-
gung, daß es da» beste für beide Theiltsei, die Gattinnen zu tauschen. Beide

Vierlingsbrüder! Da»
Ansiedler Uhland'fche Ehepaar zu
Friedrichshöhe, Posen, ist erst neun

Hit. sie jetzt ihren Gatten

männlichen Geschlecht» und vollkommen
entwickelt. Der bisherige Familienbe-
stand ist ebenfalls am Leben. Da schon

so stand die Pathenfchast d«i KaVert
bei dem Jüngsten Uhland» in Aussicht.

Sie
wissen
nicht,

wie leicht e» ist, irgend einen
Schmuckgegenstand ?Taschenuhr,
Ring, Diamant usw.?au« un-

serem Lager zu besitzen,ßwenn Sie
nicht mit unserem

Kredit Plan
bekannt sind. Dieser macht e»
möglich, durch leichte Abschlags-
zahlungen einen solchen Artikel zu
besitzen.

Nur einen Dollar
oder so die Woche
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Deutsch gesprochen.
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